
Hennef
DER BÜRGERMEISTER

Niederschrift

über die Sitzung des Ausschusses für Schule und 
Inklusion

am

Wochentag Datum

Donnerstag 21.06.2018



Sitzung des Ausschusses für Schul© Und Inklusion am 21.06.2018

Übersicht über die gefassten Beschlüsse

TOP Beratungsgegenstand Beschluss
Nr.

Öffentliche Sitzung

1 Beschlussvorlagen 87
1.1 Neuorganisation des Schulbusverkehrs in Hennef 88
1.2 Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbeiträgen für die

Tagesbetreuung von Kindern;
hier: Erlass der 4. Änderungssatzung

89-90

1.3 Sachstandsbericht Sprachfördergruppen 91
1.4 Begabtenförderung am städtischen Gymnasium 92

i 1.5 Durchführung von Elterninformationen zur Schulwegsicherheit vor 
den Grundschulen;
Antrag der CDU-Fraktion vom 13.05.2018

93

1.6 Förderrichtlinie zur Verbesserung der Schul- und Bildungsarbeit in 
der Stadt Hennef;
Bewilligung von Anträgen

94

1.7 Sachstandsbericht OGS

2 Anfragen

3 Mitteilungen

3.1 Sachstandsbericht OGS

3.2 Sachstandsbericht Bildungsnetzwerk Hennef

3.3 Berichterstattung aus der Inklusions-Kommission des Rates der
Stadt Hennef
Nicht öffentliche Sitzung

4 Beschlussvorlagen

4.1 Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes;
Beauftragung eines Planungsbüros 95

5 Anfragen

6 Mitteilungen
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Niederschrift

Vorbemerkungen

Beginn: 17:00 Uhr

Ende: 19:00 Uhr

Ort: Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurter Straße 97, 53773 Hennef

Einladungsdatum: 04.06.2018

Nachtragsdatum: 13.06.2018

Vorsitzende: Veronika Herchenbach-Herweg

Schriftführer: Sandro Klenner

Anwesenheitsliste:

Vorsitzende/r
Herchenbach-Herweg, Veronika SPD
stellv. Vorsitzende/r
Häuf, Reinhard Dr. CDU
Ratsmitqlieder
Deisenroth-Specht, Edelgard SPD Vertretung für Herrn

Große Winkelsett, Christa CDU

Björn Golombek; 
Teilnahme bis 18:00 Uhr

Hartwig, Wolfgang Die Unabhängigen
Meyer, Hanna SPD
Reuter, Thomas Bündnis 90 / Die Grünen

Roos-Schumacher, Hedwig Dr. CDU
Schilling, Sören CDU
Spanier, Norbert SPD
Weisel, Gerd Die Linke
sachkundige Bürqer/innen
Krautscheid, Heiner CDU
Lemke, Karin SPD Vertretung für Frau

Lohmann, Elisabeth CDU
Simone Löffel

Müllerke, Kevin FDP
Papke, Daniel SPD
Stahn, Astrid Bündnis 90 / Die Grünen

stellv. sachkundige Bürger/innen
Bochern, Gianluca CDU Vertretung für Frau

Ellen Leupold
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Friedrichs, Jörg CDU Vertretung für Frau 
Angelina Keuter 
Vertretung für Herrn 
Bernhard Schmitz

Schubert, Swen CDU

beratende Mitglieder
Kollatz-Block, Stephanie 
Roth, Martin 
Worm, Manuela

Vertreter der Schulen 
Vertreter der Schulen 
Stadtschulpflegschaft Vertretung für Herrn 

Andreas Pohl

Von der Verwaltung waren anwesend:

Herkt, Martin (Beigeordneter)
Joerdell, Eleonore (Leiterin Amt für Schule und Bildungskoordination)

Gäste:

Groneck, Christoph Dr. (Fachbereich Verkehr und Mobilität des Rhein-Sieg-Kreises)
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TOP Beratungsgegenstand Beschluss
Nr.

Öffentliche Sitzung

1 Beschlussvorlagen 87

Die Ausschussvorsitzende, Frau Veronika Herchenbach-Herweg (SPD-Fraktion), 
eröffnete die Sitzung des Ausschusses für Schule und Inklusion und stellte fest, 
dass Einladung und Nachtrag ordnungsgemäß erfolgt sind und der Ausschuss 
beschlussfähig ist.

Anschließend verpflichtete sie die sachkundigen Bürger Gianluca Bochern und 
Swen Schubert mit folgendem Wortlaut:

„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können 
wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze 
beachten und meine Pflichten zum Wohl der Gemeinde erfüllen werde.“

Die Verpflichtung wurde mit Handschlag bekräftigt.

Herr Spanier (SPD-Fraktion) beantragte, die unter TOP 3.1 vorgesehene 
Mitteilung „Sachstandsbericht OGS“ als ordentlichen Tagesordnungspunkt zu 
behandeln. Die Tagesordnung wurde in dieser Form einstimmig beschlossen.

1.1 Neuorganisation des Schulbusverkehrs in Hennef 88

Herr Dr. Christoph Groneck vom Fachbereich Verkehr und Mobilität des Rhein- 
Sieg-Kreises stellte die Neuorganisation des Schulbusverkehrs in Hennef vor und 
beantwortete die Fragen der Ausschussmitglieder. Die für seine Power-Point- 
Präsentation verwendeten Folien sind der Niederschrift als Anlaqe-Nr. 1 beigefügt. 
Die Ausschussmitglieder baten um einen Erfahrungsbericht in Bezug auf die Um­
stellung im kommenden Jahr.

Anschließend beschloss der Ausschuss für Schule und Inklusion einstimmig:

Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen.

Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbeiträgen für
1.2 die Tagesbetreuung von Kindern; 

hier: Erlass der 4. Änderungssatzung
89-90

Frau Deisenroth-Specht (SPD-Fraktion) beantragte, dass die Einkommensgrup­
pen 2 und 3 in der Anlage 5 (Elternbeiträge offene Ganztagsschule) beitragsfrei 
gestellt werden. Herr Herkt erklärte, dass es sich bei der OGS um eine freiwillige 
Leistung handelt bei der entstehende Defizite insbesondere vor dem Hintergrund 
der derzeitigen Haushaltslage der Stadt Hennef von der Kommunalaufsicht bean­
standet werden. Frau Dr. Roos-Schumacher (CDU-Fraktion) und Herr Müllerke 
(FDP-Fraktion) kritisierten, dass der mündlich in der Sitzung gestellte Antrag auf 
Beitragsänderung keine fraktionsinterne Vorberatung ermöglichte. Zudem sehen 
sie durch den Wegfall der Einnahmen Probleme hinsichtlich der Finanzierung der 
Qualitätserhaltung bzw. -Steigerung und in Bezug auf den weiteren Investitionsbe­
darf.
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Auf Bitte von Herrn Spanier unterbrach die Ausschussvorsitzende die Sitzung für 
fünf Minuten.

Im Anschluss teilte Herr Spanier mit, dass die SPD den o.g. Antrag auf Beitrags­
befreiung unter der Bedingung zurückzieht, dass die Verwaltung in der nächsten 
Sitzung berichtet, inwiefern die Mehreinnahmen der Elternbeiträge aus der letzt­
jährigen Erhöhung zur Qualitäts- und Platzsteigerung genutzt werden. Die Aus­
schussvorsitzende brachte diesen Vorschlag zur Abstimmung und der Ausschuss 
für Schule und Inklusion beschloss einstimmig dieses Vorgehen. (Beschluss-Nr. 
89)

Im Anschluss beschlossen die Ausschussmitglieder einstimmig:

Der Ausschuss für Schule und Inklusion empfiehlt dem Rat der Stadt Hennef, die 
in Teil IV der als Anlage beigefügten Änderungssatzung der Satzung zur Erhe­
bung von Elternbeiträgen für die Tagesbetreuung von Kindern vom 26.03.2012 
vorgeschlagenen Änderungen zu den Punkten 4.2, 4.4.3, 4.4.7 und 4.7.3 zu be­
schließen. (Beschluss-Nr. 90)

1,3 Sachstandsbericht Sprachfördergruppen 91

Herr Roth und Frau Kollatz-Block berichteten über die aktuelle Situation und die 
bisherige Entwicklung in den Sprachfördergruppen an den Hennefer Schulen. Die 
für diesen Vortrag verwendeten Folien der Präsentation sind der Niederschrift als 
Anlaqe-Nr. 2 beigefügt.

Anschließend beschlossen die Ausschussmitglieder einstimmig:

Der Ausschuss für Schule und Inklusion nimmt den Sachstandsbericht zur 
Kenntnis.

1.4 Begabtenförderung am städtischen Gymnasium 92

Herr Roth berichtete über die Möglichkeiten der Begabtenförderung am städti­
schen Gymnasium. Die für seine Power-Point-Präsentation verwendeten Folien 
sind der Niederschrift als Anlaqe-Nr. 3 beiqefüqt.

Im Anschluss beschloss der Ausschuss für Schule und Inklusion einstimmig:

Der Bericht über die Möglichkeiten der Begabtenförderung am Städtischen Gym­
nasium wird zur Kenntnis genommen.

1.5
Durchführung von Elterninformationen zur Schulwegsicherheit 
vor den Grundschulen; 93
Antrag der CDU-Fraktion vom 13.05.2018

Frau Dr. Roos-Schumacher fragte nach den geplanten Haltesteilen-Standorten für 
den Laufbus der GGS Hanftal. Da eine Beantwortung der Frage in der Sitzung 
nicht möglich war, sicherte Herr Herkt zu, dies mit der Niederschrift nachzuholen.

Antwort der Verwaltung:
Die Laufbus-Haltestellen für die Schülerinnen und Schüler der GGS Hanftal 
werden an den folgenden Standorten errichtet:

- Edgoven: Bushaltestelle Forellenweg
Kurhausstr.: Wendehammer zur Wippenhohner Straße
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- Lipgenshof: vor dem Parkplatz
- Obere Siegstraße: vor der Kurve zum Aldi 

Geisbach: Ecke Griendskaule / Über dem Rechen

Herr Weisel bot an, künftig die Belange des Ausschusses für Schule und Inklusion 
zum Thema Schulwegsicherheit in den neu zu gründenden Arbeitskreis 
„Verkehrsangelegenheiten“ einzubringen. Der Vorschlag fand allgemein Zustim­
mung.

Anschließend beschlossen die Ausschussmitglieder einstimmig:

Der Ausschuss für Schule und Inklusion nimmt die Ausführungen der Verwaltung
zur Kenntnis.

1.6
Förderrichtlinie zur Verbesserung der Schul- und Bildungsar­
beit in der Stadt Hennef;
Bewilligung von Anträgen

94

Der Ausschuss für Schule und Inklusion beschloss einstimmig:

Dem Städtischen Gymnasium Hennef wird ein Zuschuss für den Workshop 
„Frische Luft in Hennef“ in Höhe von 500 Euro gewährt. Des Weiteren erhalten 
das Städtische Gymnasium Hennef, die Gesamtschule Hennef Meiersheide und 
die Gemeinschaftsgrundschule Gartenstraße für das Gemeinschaftsprojekt „Balu 
und Du" einen Zuschuss in Gesamthöhe von 1.170 Euro.

1.7 Sachstandsbericht OGS

Der ursprünglich als Mitteilung vorgesehene Tagesordnungspunkt war zu Beginn 
der Sitzung zum ordentlichen Tagesordnungspunkt erklärt worden.

2 Anfragen

Keine.

3 Mitteilungen

3.1 Sachstandsbericht OGS

Gemäß Beschluss zur Geschäftsordnung wurde die Mitteilung unter dem Tages-
ordnungspunkt 1.7 als ordentlicher Tagesordnungspunkt behandelt.

3.2 Sachstandsbericht Bildungsnetzwerk Hennef

Die Mitteilung wurde zur Kenntnis genommen.

3.3 Berichterstattung aus der Inklusions-Kommission des Rates 
der Stadt Hennef

Die Mitteilung wurde zur Kenntnis genommen.
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